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Die Stadtverordnetenversammlung
Ausschuss für Frauenangelegenheiten 

  
Tagesordnung 1 Punkt 5 der öffentlichen Sitzung am 23. August 2011

Vorlagen-Nr. 11-F-08-0011

Kostenlose Verhütungsmittel
Beschluss des Ausschusses für Frauenangelegenheiten Nr. 0012 vom 07.06.2011

Der Ausschuss möge beschließen:
 
Der Magistrat möge berichten,
 
1) Trifft es zu, dass Frauen, die nach dem Sozialgesetzbuch leistungsberechtigt sind, kostenlose  
Verhütungsmittel bei Pro Familia erhalten können. Wenn ja, welche seit wann?
 2) Wenn ja: Stellt die Landeshauptstadt Wiesbaden Mittel dafür zur Verfügung? Wenn ja: In 
welcher Höhe?
3) Wenn ja: In wie vielen Fällen wurde von dieser Möglichkeit Gebrauch gemacht? (Fälle pro Jahr 
seit Einführung)?
4) Wenn ja: Wie werden die Betroffenen von dieser Möglichkeit in Kenntnis gesetzt? 
Es wird auch um schriftliche Beantwortung gebeten.

Beschluss Nr. 0024

1. Der mündliche Bericht von Frau Veit-Prang wird zur Kenntnis genommen.
2. Der Ausschuss für Frauenangelegenheiten bittet um Prüfung inwieweit für SGB II Bezieher 

tatsächlich ein Rechtsanspruch auf kostenlose Verhütungsmittel besteht.

Herrn Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .08.2011
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Schuchalter-Eicke
Vorsitzende

Der Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     . .2011

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Nickel
Stadtverordnetenvorsteher
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Der Magistrat Wiesbaden,     . .2011
    - 16 -

Dezernat I/F
mit der Bitte um weitere Veranlassung Dr. Müller

Oberbürgermeister
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